
Spielberichte vom 26./27.09.2015 / 3. Spieltag 
 
Bittere Niederlagen der Hessenligateams des KSC  
 
RG Goldbach - KSC Hainstadt                         5486:5429 
Erste Saisonniederlage für die 1.Mannschaft des KSC und das trotz einer Führung von 148 Holz nach dem 
ersten Durchgang. Erspielt von Thorsten Herzberger 932 Holz, Jürgen Götz 892 Holz und Thomas Sinnß 
921 Holz. Die Kehrtwende folgte durch ein 1044 Holz Ergebnis der Gastgeber, welches in diesem Spiel das 
Einzig, derart hohe bleiben sollte. Marcel Sinsel 856 Holz, Srecko Vidakovic 923 Holz und Christopher Götz 
905 Holz, versuchten sich tapfer gegen dieses Ergebnis zu wehren. Es reichte letzten Endes jedoch nicht, 
um den starken Gastgeber Goldbach zu schlagen. Dieser erkämpfte sich nach Durchgang 2 eine 57 Holz 
Führung, die zum Sieg reichte. Die Hainstädter verloren damit zum ersten Mal in dieser Saison ein Spiel. 
Am 10.10 steht das nächste, zuhause gegen KC Rothenbergen auf dem Spielplan. 
 

SKG Neuenhaßlau  - KSC Hainstadt 2426:2406 
Keine berauschenden Ergebnisse zeigten sich in dieser Partie, nur einmal 438 LP und das  
auf Seiten des Gastgebers. Im Startpaar des KSC konnten Eva-Maria Krammig (410) und Karin Garcia (416) 
ein Plus von 47 Holz herausholen. Nur die Hälfte des Vorsprungs blieb übrig als Anette Wissel (380) und 
Ingrid Grob (400) von den Bahnen kamen. Der Wurm war drin und auch das Schlußpaar Renate Sendlbeck 
(400) und Nadine Doffin (400) konnten nicht überzeugen, zudem stand hier die Tagesbeste auf Seiten der 
Gastgeber gegenüber,  
die durch ihr Ergebnis ihre Mannschaft zum Sieg führte. Nachdem einige Spielerinnen des KSC in diesem 
Spiel gesundheitlich nicht auf der Höhe waren, hofft man das beim nächsten Spiel am 18.10. zuhause ge-
gen die SG Arheiligen wieder alle fit sind. 
 
Herren II 
KSC Hainstadt II - SG Friedberg/Dorheim      5419:5467 
Wie auch die 1.Mannschaft verlor die 2.Mannschaft nach einer Führung im 1.Durchgang ihr Spiel. Marvin 
Schwob 894 Holz und Marcel Hamburger 956 Holz begannen verheißungsvoll. Nach dem ersten Durchgang 
hatten die Haie eine 23 Holz Führung. Im 2. spielten Mario Müller 845 Holz und Ronald Weiß 915 Holz. Die 
Führung begann zu kippen und der Gast aus Friedberg erspielte sich eine Führung von 24 Holz. Nun 
wollten die Haie ihren knappen Rückstand noch aufholen. In Durchgang 3 spielten Peter Schierz 907 Holz 
und Wolfgang Trajgerman 902 Holz. Trotz aller Bemühungen lag der Gast am Ende mit 48 Holz vorne. Es 
war dennoch eine klare Steigerung des Ergebnisses im Vergleich zu den letzten Spielen sichtbar.  
 
Bezirksliga 
TSG Bürgel - KSC Hainstadt III                       4834:4695 
Auf schwierig zu spielenden Bahnen verlor die 3.Mannschaft der Haie ihr Auswärtsspiel in Bürgel. Die 
Hoffnung trotzdem siegen zu können, verklang quasi schon nach dem 1.Durchgang. Es spielten Norbert 
Sieland als tagesbester Hainstädter 823 Holz, Franz List 736 Holz und Marco Warmt 758 Holz. Bereits nach 
diesem Durchgang hatten die Haie einen Rückstand von 58 Holz. Im 2.Durchgang spielten Rolf 
Scheuermann 817 Holz, Reiner Leps 756 Holz und Alfred Jung über 50 Kugeln 190 Holz sowie der für ihn 
Eingewechselte Werner Bauer 615 Holz über 150 Kugeln. Es reichte jedoch nicht, um den Gegner zu 
schlagen. Bürgel gewann mit 139 Holz Vorsprung. Am 15.10 wird die 3.Mannschaft ihr Nachholspiel 
Zuhause gegen Freigericht bestreiten und somit zum ersten Mal in dieser Saison ein Heimspiel austragen 
dürfen. Am 18.10 folgt dann das nächste, reguläre Heimspiel gegen Sachsenhausen. 
 

Damen II 

KSC Hainstadt II – KSC Frammersbach II 2433:2390 
Die einzige Mannschaft des KSC die an diesem Wochenende erfolgreich Punkte einfahren konnte, waren die 
Damen der Bezirksoberliga. Zu Beginn konnten Anna Bauer (367) und Uschi Nerlich (386) 16 „Gute“ 
machen. Im Mittelpaar trumpfte Petra Krämer, die Tagesbeste mit 456 LP auf, zusammen mit Elke Link 
(371) konnte das Plus auf 34 Holz ausgebaut werden. Etwas verhalten begann das Schlußpaar auf den 
ersten 50 Wurf so dass auf einmal 5 Miese auf der Tafel standen. Doch dann kam die Initialzündung bei 
Jennifer Bürger-Doffin (417) und vor allem bei Eva Winter (436), die gerade in der Schlussphase glänzte. 
Die Erfolgsspur der 2 Punkte könnte man als einzige Haie-Truppe auch am 3.10. weiterführen, denn an 
diesem Wochenende haben alle anderen Mannschaften frei. 


